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(54) Verfahren und Anordnung zur Gewinnung von Naturfasern, insbesondere Bambusfasern,
die den Zweck der Verstärkung erfüllen

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft das techni-
sche Gebiet der Gewinnung und Behandlung von natür-
lichen Fasern aus faserhaltigen, natürlichen somit
nachwachsenden Rohstoffen, insbesondere aus Bam-
busmaterialien, die als Verstärkungsmaterialien in den
derzeit am häufigsten angewandten Matrixstoffen
geeignet sein sollen. Es liegt der Erfindung die techni-
sche Aufgabe zugrunde, ein Verfahren und eine Anord-
nung zu schaffen, die die gesamtheitliche technische
Lösung einer Zerkleinerung des Aufgabegutes entlang
der Strukturgrenzen mit einem hohen Anteil von
Bestandteilen im Länge/Durchmesser-Verhältnis >100
im Austragungsgut bewirkt.
Erfindungsgemäß wird die technische Aufgabe dadurch
gelöst, daß beliebige, auf Rieselfähigkeit vorzerklei-
nerte, faserhaltige, organische Materialien, insbesond-
ere jedoch Bambus, einem ein- und/oder mehrstufigen
Behandlungsprozeß, bestehend aus einer Waschstufe,
einer Druckbedampfung oder einer zuschaltbaren
Wäsche, einem Zerkleinerungsvorgang und einer nach-
geschalteten Klassierstufe, unterzogen werden. Erhal-
ten werden als Fertiggut je nach Verfahrensweise und -
bedingungen Fasern mit lF≤60 mm oder beispielsweise
dF≤1-2 mm. Es sind sowohl naß-trocken wie auch aus-
schließlich trocken arbeitende Verfahrensabfolgen vor-
gesehen.
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